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Discover Airlines kritisiert Streikaufruf:
Passagiere zu Leidtragenden?

Die Lufthansa-Tochter Discover Airlines sieht sich mit
einem ernsthaften Konflikt konfrontiert, der schon bald

Auswirkungen auf ihre Flugverbindungen haben könnte. Ab
Dienstag, dem 27. August, haben die Gewerkschaften

Vereinigung Cockpit (VC) und Ufo einen Streik
angekündigt, der vier Tage andauern soll. Dieser

Arbeitskampf richtet sich gegen die Pläne der Airline, die
zuletzt erfolgreich Tarifverträge mit …

Die Lufthansa-Tochter Discover Airlines sieht sich mit einem
ernsthaften Konflikt konfrontiert, der schon bald Auswirkungen
auf ihre Flugverbindungen haben könnte. Ab Dienstag, dem 27.
August, haben die Gewerkschaften Vereinigung Cockpit (VC) und
Ufo einen Streik angekündigt, der vier Tage andauern soll.
Dieser Arbeitskampf richtet sich gegen die Pläne der Airline, die
zuletzt erfolgreich Tarifverträge mit der Gewerkschaft Verdi
abgeschlossen hatte. Dabei sind beinahe alle Abflüge aus
Deutschland betroffen.

Discover Airlines hat auf diese Streikankündigung mit scharfer
Kritik reagiert. In einer Stellungnahme erklärte das
Unternehmen, dass es den Streikaufruf der beiden
Gewerkschaften aufs Schärfste verurteile. „Es ist völlig
unverantwortlich, die Beschäftigten in der Hauptreisezeit zu
einem viertägigen Streik aufzurufen“, hieß es weiter. Hierbei
verweist die Airline auf die bereits erzielten Tarife, die unter
anderem Gehaltserhöhungen von bis zu 38 Prozent für das
Kabinenpersonal und etwa 16 Prozent für die Piloten sowie
Flugbegleiter garantieren.



Tarifverträge und deren Bedeutung

Die Airline betont, dass die abgeschlossenen Tarifverträge mit
Verdi den Mitarbeitenden von Discover Airlines zugutekämen
und dass der Streikaufruf nicht im Interesse ihrer Beschäftigten
sei. Discover Airlines sieht die beiden Gewerkschaften als
Verantwortliche für die mögliche Belastung der Passagiere, die
durch die Streikmaßnahmen in Mitleidenschaft gezogen werden
könnten. Der erste Arbeitskampf zu Beginn des Jahres hatte
bereits zu einem eher moderaten Einfluss auf den Flugbetrieb
geführt, doch diesmal scheinen die Auswirkungen erheblich zu
sein.

Die junge Fluggesellschaft, die 2021 gegründet wurde, hat
zurzeit eine Flotte von 27 Flugzeugen und plant bis 2027 zu
wachsen, indem die Anzahl auf 33 Flugzeuge erhöht wird. Etwa
1.900 Beschäftigte sind derzeit bei Discover Airlines angestellt.
Die Airline hat ihren Sitz in Frankfurt und München und bedient
zahlreiche Urlaubsziele innerhalb Europas und in Übersee.

Der Hintergrund des Streiks

Der Streit zwischen den Gewerkschaften und Discover Airlines
dreht sich um die Tarifverträge. Verdi hat bei der
Fluggesellschaft grundlegende Tarifverträge für Piloten und
Flugbegleiter etabliert. Die Gewerkschaften Ufo und VC fordern
nun, auf eigenen Füßen zu stehen, und haben ihre eigenen
Tarifwerke gefordert. Ihrer Meinung nach hat Verdi nicht
genügend Mitglieder im Flugbetrieb, um als gleichwertiger
Tarifpartner zu agieren. Dies hat die Situation kompliziert und zu
einer offenen Konfrontation zwischen den Gewerkschaften und
der Airline geführt.

Discover Airlines hat angekündigt, am Montagnachmittag Zahlen
zu den möglichen Flugausfällen im Zuge des Streiks zu
veröffentlichen, ein Aspekt, der für viele Reisende von großer
Bedeutung ist. Besonders während der Hauptreisezeit könnte
ein vier tägiger Streik erhebliche Störungen verursachen.



Immerhin stehen zahlreiche Urlauber bereits bereit, ihre Reisen
anzutreten, und ein Streik könnte dies zunichte machen.

Die Entwicklungen der nächsten Tage versprechen, spannend zu
werden, und die Passagiere sowie die Beschäftigten werden
genau im Auge behalten, wie dieser Konflikt weitergeht und
welche Lösungen möglicherweise in Aussicht stehen. Eines ist
jedoch sicher: Der Arbeitskampf wird auf jeden Fall nicht ohne
Folgen bleiben, und das gesamte Luftfahrtumfeld wird unter den
Verhandlungen und Streikaktionen leiden.

Ein Blick auf die Situation

Während die Gewerkschaften auf eine Verbesserung der
Arbeitsbedingungen und höhere Gehälter drängen, steht die
Airline vor der Herausforderung, die Interessen ihrer Mitarbeiter
und die Zufriedenheit der Passagiere unter einen Hut zu
bringen. Es bleibt abzuwarten, ob eine Einigung erzielt werden
kann, bevor der Streik beginnt und wie die Airline auf die
anhaltenden Forderungen der Gewerkschaften reagieren wird.

Der Arbeitskampf bei Discover Airlines ist nicht nur ein Konflikt
zwischen Unternehmensleitung und Gewerkschaften, sondern
spiegelt auch die breiteren Herausforderungen wider, die die
Luftfahrtbranche in den letzten Jahren geprägt haben. Die
COVID-19-Pandemie hat zu einem dramatischen Rückgang des
Passagieraufkommens geführt, was viele Fluggesellschaften
dazu zwang, ihre Kosten zu senken und Tarifverhandlungen zu
verschieben. Gleichzeitig stehen Airlines vor dem Druck, ihre
Angebote zu verbessern, um qualifizierte Mitarbeiter zu
gewinnen und zu halten.

Die Flughafen- und Airlineindustrie hat sich in einem
dynamischen wirtschaftlichen Umfeld entwickelt. Die steigenden
Krafte der Energiekosten sowie geopolitische Spannungen
verstärken die Unsicherheiten. Die Tarifverhandlungen zwischen
den Gewerkschaften und den Fluggesellschaften sind oft ein
Spiegelbild dieser Unsicherheiten. Die Arbeitnehmer zeigen oft



mehr Engagement, um angemessene Entschädigungen in Zeiten
wirtschaftlicher Unsicherheit gewährleistet zu wissen.

Hintergrund der aktuellen Situation

Die Lufthansa-Tochter Discover Airlines ist ein Beispiel für die
Herausforderungen, die neue und kleinere Fluggesellschaften in
einem wettbewerbsintensiven Markt bestehen müssen.
Gegründet im Jahr 2021, hat sich die Airline auf den
Ferienreisesektor spezialisiert und operiert mit einer
vergleichsweise kleinen Flotte von 27 Flugzeugen. Die geplante
Expansion auf 33 Flugzeuge bis 2027 zeigt jedoch, dass das
Unternehmen optimistisch hinsichtlich seines Wachstums ist.

Die Rolle der Gewerkschaften ist in diesem Kontext von
entscheidender Bedeutung. Während Verdi bereits Tarifverträge
für Pilotinnen und Piloten sowie Flugbegleiterinnen und
-begleiter abgeschlossen hat, behaupten Ufo und VC, dass ihre
eigenen Tarifverträge notwendig sind, um die spezifischen
Interessen ihrer Mitglieder zu vertreten. Diese
Meinungsverschiedenheiten über Tarifverträge verdeutlichen die
interne Fragmentierung der Arbeitnehmervertretung im
Luftfahrtsektor.

Auswirkungen des Streiks auf Passagiere

Der angekündigte Streik von VC und Ufo könnte erhebliche
Auswirkungen auf die Passagiere haben, insbesondere da die
Airline in die Hauptreisezeit fällt. In Anbetracht der vorherigen
Erfahrungen bei einem ähnlichen Arbeitskampf im Jahr 2023, der
nur begrenzte Auswirkungen hatte, bleibt abzuwarten, wie die
Airline und die Gewerkschaften die Situation in den kommenden
Tagen handhaben werden. Discover Airlines hat angekündigt,
am Montagnachmittag detaillierte Informationen über die
Flugausfälle während des Streiks bekannt zu geben.

Passagiere sind jetzt eingeladen, ihre Flüge zu überprüfen und
sich über mögliche Stornierungen oder Änderungen zu



informieren. Solche Streiks führen in der Regel zu einer erhöhten
Nachfrage nach Informationen, nicht nur über Flugstatus,
sondern auch über Entschädigungen und
Rückerstattungsansprüche bei Flugausfällen. Informationen zu
ihren Rechten haben Passagiere auf den Webseiten von
Luftfahrtbehörden oder von Verbraucherschutzverbänden.
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